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Information zum aktuellen Stand des Hallenbades 

 

Liebe Schwimmbadnutzerinnen und -nutzer, 

ich möchte Sie heute erneut über den aktuellen Stand zum Hallenbad informieren und 
fasse dazu noch einmal den Verlauf der letzten Monate zusammen: 

Wie Sie bereits wissen, haben wir im Herbst vergangenen Jahres ein Sanierungskonzept 
in Auftrag gegeben, um den mittelfristigen Modernisierungs- und Sanierungsbedarf des 
Bades zu erkennen und rechtzeitig einen Plan zu erstellen, der die Kosten- und Zeitpla-
nung für die nächsten drei bis fünf Jahre ermöglicht. Leider sind wir bei den dazu erhobe-
nen Untersuchungen im Bad darüber informiert worden, dass die Standsicherheit des 
Badkörpers nicht mehr gegeben ist und ein Statiker die Standfestigkeit nicht bestätigen 
konnte. So kam es zur Schließung kurz vor dem Jahresende. 

Wir sind seitdem in ständigem Austausch mit dem Statiker, der eine Übergangslösung 
zur Stabilisierung sucht, die einen Weiterbetrieb bis zu einer langfristigen Sanierung er-
möglicht. Eine solche Übergangslösung gestaltete sich jedoch sehr schwierig, weil der 
Badumlauf im Untergeschoss des Bades keine durchgängigen Flächen für Abstützungs-
maßnahmen bietet, der Brandschutz beachtet werden muss und die Nutzung des Hub-
bodens zu stark erhöhten Belastungen des Badkörpers führt. Nach mehreren Anläufen 
und der Abwägung unterschiedlicher Materialien und Konstruktionen ist es nun gelungen, 
eine Lösung auf Basis einer Stahlkonstruktion zu finden. 

Es wurden bereits im Vorfeld zwei Firmen, die für die Umsetzung infrage kommen, aus-
gewählt und nun um ein Angebot gebeten. Weil die Konstruktion aus zahlreichen Stahl-
komponenten besteht, die als Einzelanfertigungen hergestellt werden müssen, lässt sich 
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die Dauer der Arbeiten noch nicht genau absehen. Derzeit gehen wir davon aus, dass die 
Arbeiten einschließlich der anschließenden Wasseraufbereitung zumindest bis Ende April 
andauern. Sobald es einen konkreten Ablaufplan gibt, werden wir Sie darüber informie-
ren. 

Abschließend möchte ich betonen, dass wir die lange „Ausfallzeit“ des Bades sehr be-
dauern, durch die Tatsachen des baulichen Zustands jedoch dazu gezwungen sind. Auch 
wenn sich die Ausfallzeit mehrfach verlängert hat, bitte ich um Verständnis, da es sich um 
eine komplexe Situation in einem sehr speziellen baufachlichen Bereich handelt. Wir – 
das heißt Geschäftsführung, Bauingenieur und Badtechniker – stehen seit letztem De-
zember regelmäßig mehrfach pro Woche mit den begleitenden Facharchitekten, Statikern 
und Baufirmen in Kontakt, um eine schnelle Lösung zu ermöglichen. Wir investieren hier-
für eine hohe ungeplante fünfstellige Summe und tun alles, um unser Bad in Ritterhude 
für Sie möglichst schnell und langfristig wieder verfügbar zu machen. 

Ich bitte aber auch um Verständnis dafür, dass wir in Sachen Sicherheit für Nutzer und 
Mitarbeiter als Betreiber keine Abstriche machen können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ralph Härtel 

Wirtschaftsbetriebe der Gemeinde Ritterhude GmbH 
Geschäftsführer 

 


